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dem Vorgelien des Staatspersonals in gleicher Sache

voraussichtlich Erfolg beschieden sein wird, erwartet
auch die Lehrerschaft einen angemessenen Ausgleich.

Revision des Gesetzes über die
Lehrergehalte. Gestützt auf die von sämtlichen

Vorstandsmitgliedern eingereichten Vorschlage unterzieht

die Gesamtkommission die für eine Revision ;n

Betracht kommenden Artikel des Gesetzes über die

Lehrergehalte eingehender Beratung. Den Sektionen

wird Gelegenheit gegeben, zu den Postulaten Stellung

zu nehmen.

Berufsinspektorat. Die vorgesehene Einfuhrung

des Fachinspektorafes ruft wiederum — auch

gestutzt auf die Verhandlungen an der jüngsten bezirks¬

schulrätlichen Vereinigung — einer längern Aussprache.
Für die Besprechung in den Sektionen werden Richtlinien

ausgearbeitet.

Delegiertenversammlung. Die

Stellungnahme zu einigen wichtigen Berufs- und Sfan-

desangelegenheiten bedingt die Einberufung einer
ausserordentlichen Delegiertenversammlung auf Samstag,

den 10. November, nach St. Gallen.

Unterstützung aus der Hilfskasse.

Der Vorstand beschliesst die Unterstützungen
für das 2. Halbjahr 1945.

Der Präsident rapportiert über einige seif letzter

Sitzung erledigte oder noch pendente besondere
Falle. L.

Mitteilungen
Krankenkasse des Kath. Lehrervereins
der Schweiz

St. Gallen, 7. Oktober 1945.

Liebes Kassamitglied!

An der Delegiertenversammlung in Lugano vom
1. September 1945 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

1. Zur Deckung des Defizits pro 1944 wird zur Grund-

prämie ein Zuschlag von 40 % erhoben.

2. Je nach der Höhe des Defizits wird ein abgestufter

Zuschlag bis zum Maximum von 40 % zu den

Grundprämien so lange erhoben, bis unsere Rechnung

wieder positiv abschliesst.

3. Um den Prämieneinzug zu erleichtern, hat die
Kommission die Kompetenz, diesen Zuschlag schon fur

das kommende Rechnungsjahr vor Beginn des

Prämieneinzuges festzustellen.

Durch das Zirkular vom 15. September bist Du über

die Ursachen, die obige Beschlüsse veranlassten, orientiert

worden. Ich bitte Dich nun, den beigelegten
Einzahlungsschein unverzüglich auszufüllen und die Prä-

mienerhöhung von 40 % dem Kassier umgehend zu

ubersenden. Fur Deine promp'e Einzahlung danke ich

Dir zum voraus bestens.

Mit kollegialem Gruss, Ernst Vogel, Aktuar.

Ausschreibung von Winterkursen 1945

Der Schweizerische Turn lehrerverein fuhrt vom 27. bis

31. Dezember 1945 folgende Kurse durch:

1. Skikurse: a) Fur Lehrerinnen' in Grindelwald,

b) Fur Lehrerinnen und Lehrer: in Sörenberg, Stoos,

Flumsberge.

c) Fur Lehrer: in Wengen oder Rosenlaui.

d) Brevetkurs für Lehrerinnen und Lehrer: in Flums¬

berge.

2 Eislaufkurse: Für Lehrerinnen und Lehrer: in
Lausanne und Zürich.

Allgemeines: Zum Brevetkurs werden nur tüchtige,

gut ausgewiesene Skifahrer zugelassen; die Prüfung findet

evtl. statt im Anschluss an den Kurs am 1./2. Januar

1946.

Zur Teilnahme an allen andern Kursen sind Lehrpersonen

berechtigt, die an ihren Schulen Ski- oder Eislauf-

unterricht erfeilen. Der Anmeldung ist ein bez. Ausweis

der Schulbehörde beizulegen.

Absolute Neulinge (Anfänger) werden nicht berücksichtigt.

Es ist der dem Schulort zunächst gelegene
Kursort zu wählen.

Entschädigungen: 5 Taggelder zu Fr. 5.—, 5

Nachtgelder zu Fr. 4.— und Reise kürzeste Strecke Schulort

— Kursort.

Anmeldung: Alle Anmeldungen sind bis spätestens
17. November 1945 zu richten an den Präsidenten der
technischen Kommission: F. Mullener, Turninspektor.
Zollikofen, Bellevuestrasse 420.

Zollikofen, im September 1945.

Der Präsident der TK.:

F. M ü 11 e n e r.

Bücher
Simon Gfelfer: Heimisbach. Bilder und Bigäbiheite-n-us

em Pureläbe, Volksausgabe in Lwd. geb. Fr. 6.50. —
12.—14. Tausend. Verlag von A. Francke A.-G., Bern

Dieses Mundartbuch geruhsam zu lesen, bereitet kostliche

Unterhaltung. Wer tagsüber in der Schulsfube steht,

muss „Heimisbach" besonders liebgewinnen und wird
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sich an den Sprachschönheifen dieses bodenständigen
Emmentalerbuches herzhaft freuen. Ein als Anhang

beigegebenes Wörterverzeichnis erleichtert das Verstehen

der vielen bernischen Mundartausdrücke. Lü.

Singlibel. (Ein Weg ins „Reich der sieben Töne"). Von

Emst Hörler.

Die im Sämann-Verlag Zollikon-Zürich erschienene

Fibel ist eine ausgezeichnete Anleitung zum selbständigen

Singen. Das Büchlein führt ohne langweilige Theorie

zum Ziele dank der anschaulichen Illustrationen. Wir
möchten es jedem Lehrer, der Wert auf planmässigen

Gesangsunterricht legt, sehr empfehlen. G. F.

Manfred Wiese: Roll der Segelflieger. Mit 6 photographischen

Tafeln, 2 Karten und erklärenden Zeichnungen.

160 Seiten. Fr. 8.80. Schweizer Spiegel Verlag
Zürich.

Ein vom Segelflug begeisterter junger Schwede läuft

nach Ueberwindung schwerer Hindemisse von Erfo'g

zu Erfolg. Anlässlich eines Gewitterfluges wird er aus

dem Flugzeug geschleudert und kann sich mittels

Fallschirmabsprung retten. Auf spätem Flügen, die zum Teil

Forschungszwecken dienen, trifft er mit Lappen und Sa-

mojeden zusammen. Der Verfasser versteht es

ausgezeichnet, uns über die Möglichkeiten des Segelfluges im

Norden zu berichten (Ausnutzung des Golfstromes) und

uns gleichzeitig mit der Eigenart nordischer Völker ver¬

traut zu machen. Das Buch ist besonders wertvoll, weil

es den Kameradschaftsgeist, ohne welchen der Segelflug
undenkbar ist, in schönster Weise beschreibt. Das Buch

wird auch die Schweizerjugend, insbesondere die
Modellbauer und Segelflieger, begeistern. Vom 12. Altersjahre

an. St.

Große Auswahl, auch
in neueren Maschinen,
zu günstigen
Bedingungen ; bei späterem
Kauf Mietzins-Gut¬

schrift.

W. Häusler-Zepf,
Ölten

Seit 26 Jahren das
Haus für gute Schreib¬

maschinen.

Kathol. Knabeninstitut Dr. Pfister

OL
eta^etL

Sämtliche Schulstufen vom 6. bis 20.
Altersjahre.

Primär-, Sekundär-, Handelsschule, Gymnasium,
Oberrealschule. Maturität.

Die zeitgemäßen schweizerischen

Lehrmittel für Anthropologie
Bearbeitet von Hs. Heer, Reallehrer

Naturkundliches Skizzenheft

„Unser Körper"
mil erläuterndem Textheft.

40 Seilen mil Umschlag. 73 Kon«
tur2eichnungen zum Auslüden mit
Farbstiften, 22 linierte Seiten fur
Anmerkungen. Das Heft ermöglicht

rationelles Schaffen und
grolle Zeitersparnis im Unterricht
über den menschlichen Korper.

Bezugspreisen per Stück
1—5 Fr. 1.20
6—10 1.10

11—20 1.—
21—30 —.95
31u.mehr —,90

Probeheft gratis.

Textband

„Unser Körper"
Ein Buch

vom Bau des mensch lieh,Körpers
und von der Arbeit seiner Organe

Das Buch enthält unter Berücksichtigung der neuesten
Forschungsergebnisse all den Stoff über den Bau und
die Arbeit der menschlichen Organe, der von der
heranwachsenden Jugend erfaßt werden kann.

Lelirer-Ausgabe mil 20 farbigen Tafeln una
vielen Federzeichnungen Preis Fr.

Schüler-Ausgabe mit 19 schwarzen und 1

farbigen Tafel und vielen Federzeichnungen
Preis Fr. 5.—

Augustin-Verlag Thayngen-Scha ffhausen

Die Feinde Ihrer Lebens-
<J freude, Kopfweh und

Migräne, bekämpft
erfolgreich

CA vis„K* /
erfolgreich

ft JijP OyGtoVia
In allen Apotheken. 12 Tabletten Fr. 1.80

Jean Gabus:

IGLU
So legen Eskimos

256 Seiten. Mit vielen
Zeichnungen und
Fotos. Halbl. Fr. 8.20. -Eine herrliche,
spannende und doch so
einfach wahreDarstel-
lung des Lebens der
Eskimos, daß wir
immer wieder mit
Begeisterung zu diesem
Werke greifen. — In

jeder Buchhandlung.

uerlag Otto Walter AG

Ölten
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